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Sticky Note
Tip: Ihr könnt prüfen ob euer deterministischer(!) Automat richtig ist, indem ihr neben dem ihr (a) prüft ob man jedes Wort auf dem Automaten gehen kann und (b) ob das Verhalten des Automaten an sich korrekt ist.

Man vergisst manchmal Transitionen einzuzeichnen und nicht eingezeichnete Transitionen zeigen per Konvention auf Senken.
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alle Stichproben bestanden, die ich gemacht hab - ihr habt das Prinzip verstanden
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Die Transitionstabellen und die Transitionsfunktion sollten immer vollständig sein. Man kann bei Bedarf Platzhalter einfügen, z.b. A und irgendwo außerhalb definiert man dann A.

Nur bei Graphen darf man kannten weglassen.

D.h. demnach wäre eure Lösung sogar falsch.
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Der Strich ist unten im Symbol, nicht oben!
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schreibt dazu dass dieses Beispiel beide Inklusionen widerlegt

 Alexander Heinsius
Sticky Note
Bei der (a) gilt keine der beiden Inklusionen aus Symmetriegründen alleine kann schon nicht genau eine Teilmengenrelation gelten.
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siehe A6c.jpeg
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Wieso die Vorzeichen vor den Zahlen? Das wird euch als Fehler angestrichen werden!
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Falls ihr die Vorzeichen nur zur Verdeutlichung von irgendetwas herangezogen hab, und es sich bei +1 und -1 eigentlich nur um das Symbol 1 handeln soll, dann könnt ihr offensichtlich den oberen und den unteren Teil auf Grund von Symmetrie vereinigen.
D.h. q1-q5 löschen, 0er schleife bei q0 hinzufügen und 1er verbindungen zwischen q0 und q6 einfügen.
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Eigentlich müsstet ihr auch aus q7 eine 1er schleife machen und q8 und q9 löschen - das ist ebenfalls äquivalent.

Ihr erhaltet, wie fast alle anderen auch, einen Automaten mit 3 Zuständen, einer 0er-, einer 1er Schleife, zwei 'parallelen'  0er und 1er Transitionen


